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Halle a S 20 Oktober

Sitzung des Teuerungs Fusſchuſſes
Am 11 September nahm das Stadtparlament ſeine Tätig

ceit auf und mit ihr begann die Erörterung der Teuerungs
frage Jm Laufe der Sitzungen gingen zwei diesbezügliche

Interpellationen ein die Jnterpellation Herzfeld und die
Interpellation Oſterburg die beide eine eingehende Begrün
dung in der gegenwärtigen wirtſchaftlichen Notlage erfuhren

Die direkte Folge war die Einrichtung eines
Teuerungsausſchuſſes in den die Herren Stadtver
ordneten v Blume Daniel Dr Hertzau Rechtsanwalt
Juſtizrat Herzfeld Döhler und Lindner gewählt
wurden Jn der erſten Sitzung dieſes Ausſchuſſes wurde be
ſchloſſen die Erfolge anderer Städte hinſichtlich ihrer kommu
nalen Einwirkung auf die gegenwärtige Teuerung zu prüfen
Mit Ausnahme diesbezüglicher zahlreicher Eingänge die teils
einen guten teils einen weniger guten Erfolg aufwieſen
lagen der geſtrigen Sitzung des Teuerungsausſchuſſes drei
Petitionen vor 1 die Petition des Verbandes Deutſcher
Handlungsgehilfen Sitz Leipzig vom 5 Oktober 2 die Pe
tition des Halleſchen Beamtenausſchuſſes vom 6 Oktober und
3 die Petition der Fleiſcher Zwangsinnung ven 1 Oktober

Jm Laufe der Beſprechung wurde unter erem mitge
teilt daß die hieſige Eiſenbahndirektion Kar
toffeln aufgekauft und den Beamten ihres Bezirkes
zum Selbſtkoſtenpreis überlaſſen habe Ferner ſei von der
hieſigen Zentralgenoſſenſchaft die Mitteilung eingegangen die
Kartoffelernte ſei jetzt beendet und ſei beſſer ausgefallen als
man allgemein vermutet habe Es könne deshalb eine Ver
billigung der Lebensmittel z B der Hülſenfrüchte und eben
falls der Futterartikel eintreten

Der Teuerungsausſchuß beſchloß ſchließlich betreffs der
im Plenum zur Annahme gelangten Reſolution mit Rückſicht
darauf daß die Verhandlungen des Reichstages bereits be
gonnen haben und mit Rückſicht auf die Eingabe des Deutſchen

Städtetages an den Reichstag eine abwartende Stel
lung einzunehmen und ſie vorläufig für erledigt zu erklären
Ferner wird die Einſetzung einer gemiſchten De
putation beſchloſſen beſtehend aus 2 Magiſtratsmitgliedern
3 Stadtverordneten und 4 Bürgern die mit der Aufgabe
dauernder Ueberwachung des Nahrungsmittelmarktes betraut
werden ſoll Auch der Einkauf von Nahrungsmitteln ins
beſondere von Kartoffeln und Seefiſchen auf ſtädtiſche Rech
nung wurde beſchloſſen Zu dieſem Behufe ſoll der Deputation
um ſofort mit der Arbeit beginnen zu können einen Kredit
von 50 000 Mark eröffnet werden

Bezüglich dieſer drei Petitionen der des Handlungs
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1 Beiblatt zu Nr 494 der Saale Zeitung
gehilfenverbandes der des Beamtenausſchuſſes und der
Fleiſcherinnung wurde Uebergang zur Tagesordnung emp

fohlen ksGegen die Tuberkuloſe
Verein zur Bekämpfung der Schwindſucht

in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum
Anhalt

Jm Anſchluß an den in unſerer letzten Ausgabe beſproche
nen Vortrag des Herrn Prof Dr Paul Jacob aus
Berlin über Die Aufgaben der Landgemeinden im Kampfe
gegen die Tuberkuloſe referierte Herr Dr med Fiſcher
defoy aus Quedlinburg über

Die bisherigen Ergebniſſe der Unterſuchungen über die
Tuberkuloſe Verbreitung im Landkreiſe Quedlinburg

Allem rän nach entſpricht dort die Ausbreitung der
Tuberkuloſe dem Durchſchnitt Die meiſten Ortſchaften des
Landkreiſes Quedlinburg gehören dem platten
und man kann den Satz aufſtellen daß

Tuberkuloſe und Hygiene Antagoniſten
und Die Bevölkerung des Landkreiſes ſteht ſozial viel beſſera als die des von Prof Jacob bearbeiteten Kreiſes Hüm

ling wennſchon ſich in Thale a H 45 Proz aller Leute
finden die einmal in einer Lungenheilſtätte geweſen ſind
Der Grund hierfür liegt einmal in der anſtrengenden Be
ſchäftigung zum andern iſt aber auch hier das

Wohnungselend
ſehr groß Sind doch ſeit der Ausbreitung der Jnduſtrie
viele Spekulationshäuſer mit den bis dahin unbekannten
Dach und Kellerwohnungen entſtanden Die Dachwohnungen
in deren ſchiefwandiger Kammer die ganze Familie hauſt
um nur ja das größere Zimmer als gute Stube unbenutzt
ſtehen zu laſſen bilden ſicher einen guten Nährboden für
die Tuberkuloſe Die landwirtſchaftliche Bevölkerung hält
feſt an den Unarten der Voreltern ſie erachtet z B die Un
terbringung des Viehs oft als viel wichtiger als die des
Menſchen und der Miſthaufen bildet ſozuſagen das Zentrum
des Gehöfts Da wird nicht nur alles entleert ſondern die
Hühner und alle möglichen anderen Tiere tummeln ſich auf
ihm im Wetteifer mit den Fliegen und ſie mögen in nicht
ſeltenen Fällen Tuberkuloſekeime umhertragen Ferner
wird die Wäſche mit Vorliebe über dem Miſthaufen auf
gehängt und der Viehſtall befindet ſich gewöhnlich dicht am
Hauſe All das iſt der Ausbreitung der Tuberkuloſe nur
förderlich

Wie kann da eine Wandlung geſchaffen werden Nur
durch Aufklärung und eine mit ihr Hand in Hand gehende
Einteilung des Kreiſes in Schweſterbezirke

Exzellenz v Hegel dankte auch Herrn Dr Fiſcher
defoy und eröffnete die

ande an

Diskuſſion
Medigzinalrat Dr Kluge Wol mirſt edt meinte

zur Einführung von Schulärzten ſei ein gewiſſer Druck von
oben nötig und Kreisarzt Dr Jngersleben
Quedlinburg wies auf die Bedeutung der Desinfektion
die geſchehen müſſe hin Ferner müſſe die geſamte Tätigkeit
des beamteten Arztes eine energiſchere werden Superin
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Sonnabend den 21 Oktober
vormittags 11 Uhr

Unser Prinzip
Erstklassige Qualitäten

Keiche Auswahl
Auserlesene Formen

Grösste Preiswürdiqkeit

Wegen Vorbereitung bleibt das Geschäft Freitag den 20 Oktober
von nachmittags 4 Uhr an geschlossen
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Freitag 20 Oktober 91l

e betonte daß esiſe viel beſſer ſtehe deFürſorgeſtellen mit lernte Dinlbuſſen der won zwwtf

alle dio Aen Waſſerverſorgung
olle die Regierung mehr BeachtunBrunnen errichtet werden r e h rn w
Waſſer gebe Jm übrigen müſſe man nicht nur hygieniſch
ſondern auch moraliſch gegen die Tuberkuloſe vorgehen
Dir Stieber Halle a S erklärte daß die Jnvaliden
verſicherungsanſtalten unmöglich alle Koſten im Kampfe
gegen die Tuberkuloſe tragen könnten Geheimrat Stege
mann Halberſtadt führt aus daß

Schweſtern ſchwerer als Geld
zu bekommen ſind Er hat deshalb zu dem Ausgriffen im Halberſtadeet reistrantenhaus ſelber Shwätckn

auszubilden in Viermonatskurſen auf Koſten des Kreiſes
Die Ausgebildeten verpflichten ſich dem Kreiſe drei Jahre
zu dienen Geheimrat Fränkel Halle a S beſtätigte
daß im Saalkreiſe tatſächlich ziemlich günſtig Verhältniſſe
beſtehen Den Miſthaufen halte er nicht für ſo ſehr gefährlich
ſondern die von Frage betonte Ausatmung von Tröpfchen
ſeitens der Kranken und ihre Einatmung durch dritte Per
ſonen bildet die Hauptgefahr Als Desinfektionsmittel be
vorzugt Geheimrat Fränkel Formaldehyd Bürgermeiſterchaumann EllIrich pries die Vorzüge der Fort ein
geführten einhalbjährlichen Wohnungsbeſichtigung während
Kreisarzt Dr Hillenberg Zeitz die geſunde Umge
bung der Kranken beſſer beobachtet wiſſen will Jn ſeinem
Schluß wort hob Prof Dr Paul Jacob hervor daß der
Vorſtand der Schweſtern vom Roten Kreuz künftig der
Abſendung ſolcher Schweſtern aufs platte Land die größte
Sorgfalt widmen wird
Exzellenz v Hegel dankte darauf allen Rednern für
ihr reiches Jntereſſe und ſtellte mit Genugtuung feſt daß in
unſerer Provinz Sachſen die Tuberkuloſe wenigſtens nicht
allzu ſtark herrſche ſo daß man von einem geſunden Opti
iemns im Kampfe gegen dieſe Volksſeuche beſeelt ſein
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Zahnpflege bei den Schulkindern
Sodann erhob ſich der Herr Miniſterialdirektor

Wirkl Geh Obermedizinalrat Prof Dr Kirchner aus
Berlin um über

Zahnpflege bei den Schulkindern
zu ſprechen

Die Bedeutung der Zähne ſo führte Herr Miniſterial
direktor Kirchner aus iſt früher wenig gewürdigt worden
und es iſt das Verdienſt des Straßburger Prof Jeſſen
ihnen die nötige Aufmerkſamkeit verſchafft zu haben Prof
Jeſſen hat denn auch 1888 in Straßburg die erſte Schulzahn
klinik errichtet der 1892 eine ſolche in Altona zur Seite trat
Allgemeine Beachtung aber fand die Frage erſt als 1909
das Deutſche Komitee zur Errichtung von SchulZahn
kliniken gegründet wurde Die Wirkſamkeit dieſer Geſell
ſchaft iſt bekannt wie der Widerſpruch der aus den Kreiſen
der wer ſich neuerdings gegen ihre Beſtrebungen
geltend ma

Sprechen wir von der Bedeutung der Zähne ſo wollen
wir uns zunächſt erinnern daß ſie nach 8 bis 9 Monaten ein
zuſchießen pflegen bis ſchließlich am Ende des zweiten Le
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ein alle r Kuet t 9 n 48ihnen e fallen bald aus udafür n den ſog Zahn leibenden
ne ein ihrenddeſſen erleidet die Ernährung einerung e tie ähne die ſonſt den Biſſen bilden und

während des Kaugeſchäftes durch die Zerkleinerung an der
B lung der Speiſe mitwirken nur unvollſtändig vor
handen ſind und ſo die

Mundverdauung

ungünſtig beeinflußt wird Unter Mundverdauung ver
eht man die Umwandlung des zum e ten Teile unſere
ahrung bildenden Stärkemehles in Dextrin und Zucker

Schulhygieniker machen daher die Beobachtung daß die
Kurve des menſchlichen Wachstums zur Zeit des Zahn
wechſels eine deutliche Depreſſion aufweiſt indem auch die
Gewichtszunahme zurückbleibt Dieſe Depreſſion könnte man
ja allenfalls in Kauf nehmen wenn nicht vom Zahnwechſel
oft unangenehme Folgen für den ganzen Körper und in
folge ungenügender Pflege auch für die neuen Zähne zu
rückblieben Leider ſtocken ja auch ſchon von den Milch
zähnen viele ſie werden cariös das Zahnfleiſch geht in Ent
zündung über und ſchließlich bildet der ganze Mund ein Bild
der Zerſtörung So iſt z B an manchen Orten feſtgeſtellt
worden daß 94 Proz aller Kinder zahnkrank ſind Ein
Schularzt in Breslau beſtreitet das allerdings indem er für
ſeinen Bezirk nur 38 Proz zahnkranke Schulkinder kon
ſtatiert aber das iſt in Wirklichkeit doch ſchon eine ganz un
erhört große Zahl von Kranken Nun behaupten manche
Schulärzte daß die Schulkrankheiten keine Folge von Zahn
erkrankungen ſeien Das ſtimmt zwar aber es gibt zahl
reiche Erkrankungen die die

Urſache für Zahnerkrankungen
bilden Da kommen in ſchlimmſter Weiſe erbliche Syphilis
Scharlach Maſern und Keuchhuſten in Frage ſowie die durch
unzweckmäißqge Ernährung entſtehende Rhachitis oder eng
liſche Krankheit Ferner gibt es doch zahlreiche Zuſtände
die mit ſchlechten Zähnen innig zuſammenhängen Man
braucht da nur an die vielen blaſſen bleichen blutleer aus
ſehenden Menſchen zu denken die wie der berühmte Heidel
berger Chirurg v Czerny ſagt eine

lymphatiſche Konſtitution
aufweiſen Da nämlich kranke oder fehlende Zähne die
Kautätigkeit ungünſtig beeinfluſſen ſo iſt feſtgeſtellt daß
ein gewiſſer Prozentſatz von Magen und Darmerkrankun
gen auf das Konto eines ſchlechten Gebiſſes zu ſetzen iſt Dieſe
Tatſache genügt um den Wert der Zähne für die Geſundheit
des Menſchen zu veranſchaulichen Leider legt man heute
trotz aller Ermahnungen von wiſſenſchaftlicher Seite noch
viel zu wenig Wert auf die Zahnpflege der Schulkinder zu
mal wenn man bedenkt daß ſich aus dieſen Kindern

die künftigen Erwachſenen
entwickeln ſollen Die Schule tut nur dann ihre
Pflicht wenn ſie die Kinder auch mit geſun
dem Körper entläßt Jn Berlin treten z B jähr
lich 36 000 Kinder in die Schule ein von denen 4000 zu
rückgeſtellt werden müſſen Man trifft da eine zweckmäßige
Wahl ſucht die Schwächlichen heraus und ſteckt ſie in eine
Hilfsſchule ferner übernimmt man die mit Hörreſten be
gabten Taubſtummen in öveſondere Klaſſen uſw Hilft man
alſo dieſen Kindern warum ſoll man ſich nicht auch der zahn
kranken Schulkinder annehmen Viele Kinder kommen ja
ſchon mit ſchlechtem Gebiß in die Schule und der General
ſtabsarzt der Armee unterſtützt mit aller Kraft die Beſtre
bungen auf dem Gebiete der Schulzahnpflege weil er weiß
daß nur aus ganz geſunden Kindern ſpäter mal tüchtige
Soldaten werden Jn Köln werden deshalb ſchon heute alle

ar auch die kleinſten in den Schulzahnkliniken be
andelt

Die Zahnkrankheiten das ſteht feſt ſind allgemein im
weiteſten Umfange verbreitet

Wie iſt Abhilfe zu ſchaffen
Die Schule nimmt die Kinder faſt den ganzen Tag in

Anſpruch und in ihr liegt daher auch die beſte Möglichkeit
zur Durchführung einer wirklich erfolgreichen Zahnpflege
Wohl können die Gemeinden die Fürſorge übernehmen aber
d r müſſen zur Mitarbeit herangezogen werden Wer
aber ſo

el die neuen

die Koſten tragen
Die Eltern An vielen Orten z B in Duisburg hat
man ein Abonnement eingeführt derart daß die Eltern für
die Zahnpflege pro Jahr für den Kopf 1 Mark zu zahlen
haben Jn Berlin erfolgen kleinere zahnärztliche Leiſtun
gen gratis für Füllungen dagegen und ähnliche größere
Dinge werden 50 Pfg uſw verlangt Die Zahlung wird
faſt nie verweigert Die erforderlichen Räume deren B
heizung Reinigung und Jnſtandhaltung gibt die Stadt
Wie ſoll man das aber auf dem platten Lande
machen Dort mag man eine Art von Zweckverband
ſchaffen der einen Zahnarzt anſtellt damit dieſer an be
ſtimmten Tagen zu geeigneten Stunden in den einzelnen
Ortſchaften des Zweckverbandskreiſes eine geordnete Zahn
pflege ausübt Dann werden auch auf dem Lande die ſchlim
men Folgen der mangelhaften Gebiſſe verſchwinden

Der Vortrag des Herrn Miniſterialdirektors Kirch
ner fand reichen Beifall und Exzellenz v Hegel ſprach
im Sinne aller Anweſenden dem Redner den wärmſten Dank
für ſeine ebenſo eingehende als anregende Rede aus

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Schütze aus Stendal
machte hierauf Mitteilungen über die Zahnpflege die in
den dortigen Schulen in eſtrrt werden ſoll Eine Unter
ſuchung der elfjährigen Kinder ßae nämlich ergeben daß
nicht weniger als 90 Proz von ihnen kranke Zähne haben

r ſollte die Zahnpflege am beſten ſchon in der Spiel
ſchule

F S

zahnklinik ſind nie ſo hoch daß deshalb ihre Begründunh i e denn vie Tante Bie im doch
e

Herr Oberbürgermeiſter Ebeling Deſſau zeigte
wie dieſe Stadt durch Vermittlung re beiden Schulärzte

die Kinder bei mehreren Deſſguer Zahnärzten en
Einzelſätzen behandeln läßt und damit die gute Er r
gemacht hat daß die Eltern und auch die Kinder ſelbſt jetz
mehr Wert auf die Zahn und Mundpflege legen als früher

n der
Diskuſſion

warnte Herr Geheimrat Schmidt Rimpler Halle
vor Uebertreibungen wennſchon er voll und ganz die Wich
tigkeit der Zahnpflege anerkennen müſſe Herr Oberbürger
meiſter Dr Schmidt Erfurt betonte letztere indem
er darlegte daß in Erfurt nur 36 Proz der Schulkinder eineſundes Gebiß haben und im letzten Jahre allein 5059

ähne gezogen ſowie 3620 Füllungen ausgeführt werden
mußten

Das Schlußwort gab Sr Exzellenz dem Herrn
Oberpräſidenten v Hegel Veranlaſſung zu der Bemerkung
daß ja zwar mangelhafte Zahnpflege als Erreger der Tuber
kuloſe nicht angeſprochen werden könnte aber die Schulzahg
pflege beſitze doch für den allgemeinen Geſundheitszuſtand
der zukünftigen deutſchen Männer und Frauen eine der
artige Bedeutung daß der Verein zur Bekämpfung der
Schwindſucht in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum
Anhalt ſich der Zahnpflege bei den Schulkindern mit dem
regſten Jntereſſe auch in Zukunft annehmen müſſe

3 Dr BHallesche Gastwirte beim Oberverwaltungs
Gericht

Das Oberverwaltungsgericht erledigte am 19 d M
einen Rechtsſtreit welchen verſchiedene Schankwirte
aus Halle gegen den Oberpräſidenten erhoben hatten
Jm Regierungsbezirk Merſeburg iſt eine Re

gierungspolizeiverordnung vom 19 Juni 1909 ergangen
welche u a bezüglich der Bierdruckapparate in S 15 vor

ſchreiht

Bei Bierdruckvorrichtungen welche bisher ſchon der poli
zeilichen Aufſicht und der Prüfung durch Sachverſtändige unter
lagen können ſolange nicht eine weſentliche Aenderung der Vor
richtung eintritt auf Grund dieſer Polizeiverordnung nur An
forderungen geſtellt werden welche zur Veſeitigung erheblicher
Gefahren für Leben und Geſundheit notwendig ſind oder ohne
unverhältnismäßige Aufwendungen ausführbar erſcheinen

Als eine Reihe von Schankwirten in Halle a S eine
Verfügung erhielten durch welche ihnen aufgegeben wurde
ihre Bierdruckapparate in Uebereinſtimmung mit der be
regten Polizeiverordnung zu bringen erhoben ſie Be
ſchwerde und betonten durch die Aenderung gehe zuviel
Kohlenſäure verloren die Anforderung ſei aber auch aus
dem Grunde ungerechtfertigt weil ſie Bierdruckvorrichtun
gen hatten die der polizeilichen Aufſicht unterlagen Die
Polizeiverordnung entbehre aber auch der Gültigkeit
weil der Ausdruck unverhältnismäßige Aufwendungen
zu unbeſtimmt ſei Das Oberverwaltungsgericht wies
jedoch ſchließlich die Klage der Schankwirte ab indem u a
ausgeführt wurde es handle ſich vorliegend nicht um Appa
rate welche nicht nur von der Polizei ſondern auch von
Sachverſtändigen revidiert worden ſeien Die Poli
zeiverordnung entbehre auch nicht wegen mangelnder Be
ſtimmtheit der Rechtsgültigkeit Als Maßſtab für unver
hältnismäßige Aufwendungen komme das vernünftige Er
meſſen desjenigen in Betracht welchem die Entſcheidung
darüber zuſtehe

a

GSarnisonorte der Provinz Sachsen
Bei der Volkszählung von 1910 ſind in Preußen 406 223 aktive

Militärperſonen davon in der Provinz Sachſen 27 293
ermittelt worden Auf den Regierungsbezirk Merſeburg ent
fielen hiervon 9773 auf die Regierungsbezirke Magdeburg
und Erfurt 13776 bezw 3744 Militärperſonen Garniſonorte
gab es in der Provinz Sachſen 15 und zwar

Halle mit 2280 Magdeburg mit 7426 Erfurt mit 3000
Torgau mit 2546 Halberſtadt mit 2462 Wittenberg mit 1944
Naumburg mit 1428 Quedlinburg mit 1379 Burg mit 738

tendal mit 726 Weißenfels mit 678 Langenſalza mit 674
erſeburg mit 570 Salzwedel mit 459 und Gardelegen mit 264

Militärperſonen

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 23 Oktober 1911 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
bis 4 Anträge betr die gegen die Teuerung zu ergreifenden
Maßnahmen
Landaustauſch und Erwerb von Wittekindſtr 20
Petrtion betr VBebauung des Roßplatzes bei Jahrmärkten

tion betr weitere Verwendung angekaufter alter Grund
ſtücke

S

9beginnen Die Koſten für die Einrichtung der Schul

unlicht
Deife c

Landverkauf an der Talſtraße

J

Oft wird Seife angepriesen
Die als schädlich sich erwiesen
Vorsicht ist der Hausfrau Pflicht
Sunlichtseife schadlet nicht

Geheime Sitzung
Wahl ei Aen per

10 eines Arme ersm Der Stadtverordneten Vorſteher

Schmidt Rimpler

9 A

Die Vertretung des erkrankten Stadtarztes Prof Dr von
Drigalski übernimmt der Stadtſchularzt Dr Peters
Schmeerſtraße 1 II Sprechſtunde dortſelbſt Montag Donners
tag vorm 9 Uhr Dienstag und Freitag nachm 4 Uhr

Aus der Brauereiinduſtrie der Provinz Sachſen Zu dem
Artikel den wir unter dieſer Spitzmarke in einer der letzten
Nummern brachten wird uns mitgeteilt daß die 56 lleſche
Aktienbrauerei im Jahre 1909/10 nicht 35 045 Hekto
liter verkauft hat ſondern 20 000 Hektoliter mehr alſo 55 045
Hektoliter Wie wir weiter erfahren ſtieg der Abſatz der
Brauerei im Jahre 1910/11 auf 90 000 Hektoliter

Das GymnaſtiſchOrthopädiſche Jnſtitut StadeGerdau Alte
Promenade 8 weiſt im heutigen Jnſeratenteile auf ihre Kurſe im
erthopädiſchen Turnen und Maſſage hin Das Jnſtitut will bei
genügender Beteiligung einen leichten Kurſus für ältere Damen
einrichten

50 Jahre im Dienſte der Zuckerraffinerie ſteht der Verlade
meiſter und Oberaufſeher Ferdinand Wünſch Aus dieſem An
laſſe iſt ihm das Kreuz des Ehrenzeichens verliehen
und geſtern durch den Herrn Oberpolizeiinſpektor Grantzow in
deſſen Amtszimmer feierlichſt überreicht worden

Drei öffentliche Vorträge zur ſittlich religiöſen Frage der
Gegenwart finden vom 24 26 d M abends 8 Uhr in der
Marktkirche ſtatt Näheres ſiehe Jnſerat

Die Heringspreiſe ſind in dieſem Jahr ungewöhnlich
hoch Gegen das Vorjahr ergibt ſich im Großhandel eine Steige
rung bis zu 9 Mk für den Doppelzentner Die diesjährigen
Preiſe gehen noch weſentlich über die Durchſchnittspreiſe vom
Auguſt 1909 hinaus die auch außerordentlich hoch waren Die
Einfuhr von geſalzenen Heringen aus Großbritannien Norwegen
und den Riederlanden hat in dieſem Jahre ſtark nachgelaſſen Er
freulich iſt daß die deutſche Heringsfiſcherei einen Aufſchwung
genommen hat Freilich vermag ſie noch lange nicht den Geſamt
bedarf an Heringen im Jnlande zu decken

Theater Ronzerte und Voriräge
Stadttheater Die nächſten Wiederholungen der Schlager

operette Das Muſikantenmädel ſind für heute Freitag den
20 Sonnabend den 21 und Dienstag den 24 cr
angeſetzt Der Sonntag nachmtttag bringt als Fremdenvorſtellung
bei ermäßigten Preiſen die unbedingt letzte Wiederholung von
Der Graf von Luxemburg Sonntag abend 76 Uhr wird
Oberon in der bekannten glänzenden Aus

ſtattung nach dem Muſter der Wiesbadener er
ſpiele gegeben Muſikaliſche Leitung Alfred Els
mann ſzeniſche Oberregiſſeur Raven Den Oberon ſingt wie in
früheren Jahren Herr Gruſelli Auch die Beſetzung des Puck
Droll und bes Meermädchens mit den Damen Sebhald Schlomka
und Bruger Drevs der Fatime mit Frl Kühn und des Harun al
Raſchid mit Herrn Scholling iſt von früheren Jahren her bekannt
Neu iſt Herr Pawlowsky als Hüon Herr Kammerſänger
Rudolph als Scherasmin Frl Preißmann als Rezig Herr
Hofer als Almanſor und Frl Wilden als Roſchana Das Reper
toire der kommenden Woche lautet Montag Wallenſteins Lager
und Die Piccolomini zum letzten Male Schülerkarten à 1,10
Mark an der Tages und Abendkgſſe Dienstag Das Muſikanten
mädel Mittwoch Der Erbförſter Donnerstag zum 1 Male
Schwanknovität Bachmeiſels Himmelfahrt Freitag
Oberon Jn Vorbereitung im Schauſpiel Walkenſteins Tod
Prinz Friedrich von Homburg Hundstage in der Oper
Lohengrin Der Fünfuhrtee Opernnopität

Neues Theater Am Sonnabend findet die letzte Wieder
holung der Luſtſpiel Novität Das Frauerl ſtatt Sonntag
nachmittag 4 Uhr Extra Vorſtellung bei kleinen Preiſen Die
Haubenlerche Titelrolle Elfriede Wellhoff während am
Abend die intereſſante Novität Die neue Generation
von Bernhart Rehſe zum erſten Male in Szene geht

Walhallatheater Der vorzügliche Spielplan übt wie nicht
anders zu erwarten war eine außerordentliche Anziehungskraft aus p daß das Theater ar Abend ſehr gut beſucht ſſt

Bernardi iſt wirklich fabe in der Schnelligkeit ſeiner
Verwandlungen und der n e Mälzer verurſacht jeden
Abend Stürme der Heiterkeit Es wird empfohlen die Tages

ſſe zu benutzen
Geſellſchaftsabend im Zoo Unſer Stadttheater Orcheſter

unter Kapellmeiſter Alfred Elsmanns Leitung hatte im geſtrigen
Konzert wieder einmal einen hohen künſtleriſchen Erfolg zu ver
zeichnen Das Programm war mit ſehr viel Geſchmack zuſammen
geſtellt und gedachte im zweiten Teile im beſonderen Franz
Liſzt s des Schöpfers ſo vieler unſterblicher Werke deſſen Namen

tet e der muſikaliſchen Welt überall genannt wurde es doch
der ieberkehr des hundertſten Geburtstages des n Genieswürdig zu gedenken Nun z den einzelnen vern gen Der

Reigen der Darbietungen wurde eröffnet mit dem LohengrinVor
piel das von Alfred Elsmann in großzügiger packender Formnterpretiert wurde Man merkt da der Künſtler in der Hoch

burg Wagnerſcher Muſik im Vayreuther Feſtſpielhaus hohe
Schulun genoſſen hat Sodann folgten Tonbilder aus der
Zauberflöte die in echt Mozartſches Empfinden getaucht vor

überzogen Der Norwegiſche Künſtler Karnepal von Svendſen
kann als ein Paradeſtück des Orcheſters bezeichnet werden Aus

laſſene Fröhlichkeit überſprudelnder Mut frohen Künſtlertums
ſt es den dieſe Kompoſition atmet Weihevolle Stimmung lag

ber dem Saale als die erſten Klänge von Liſzts ſinfoniſcher
Dichtung Les Preludes den Raum durchzogen erſt die impro
viſterenden einleitenden Themen ſuchend taſtend bis das Haupt

thema maestoso erfaßt wird das dann mit wuchtigen Rhythmen
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a tet Als eine Glanzleiſtung des Dirigenten und des
Orcheſters geſtaltete ſich die zweite ungariſche Rhapſodie von Liſzt

die ſtürmiſch applaudiert wurde Jm letzten Teile des Konzerts
hörten wir noch die Ouvertüre zur Oper Hänſel und Gretel
von Humperdinck eine Fantaſie für Celloſolo Souvenir de Spa

n dem Konzertmeiſter Uſchmann mit herrlichem ſatten Ton
und virtuoſer Technik geſpielt wurde den re Lebensfreudevon i as Riedel den der Komponfſſt ſelbſt dirigierte
und die ungariſchen Tänze Nr 5 und 6 von Brahms

Alezander Moiſſi am Vortragstiſch Das berühmte Mitglied
des Deutſchen Theaters in Berlin Herr Alexander Moiſſi
der ſich durch ſeine Darſtellung des Hamlet ſowie durch die Mit
wirkung in Reinhardts Oedipus Aufführungen einen Weltxruf
erworben hat wird in dieſem Jahre kein Gaſtſpiel an unſerm
Stadttheater abſolvieren ſondern ſeine Urlaubszeit ausſchließlich
Vortragsabenden widmen Für Halle iſt ſein einziger Vortrags
abend auf den 1 November im Saal der Loge zu den 3 Degen
a und der Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
von Heinrich Hothan bereits begonnen

Vereins und Versammlungsnachrichten
Verein der Schuhwarenhändler von Halle und Umgegend

ren Montag r r r W t eeines guten euen eit ca zehnJahren beſtehende rein en bekanntlich mit allen Mitteln
Lrſtrebt den hieſigen Schuhwarenhandel auf reeller Baſis zu
halten und dadurch indirekt auch den Intereſſen der Allgemeinheit
dient hatte eine reiche Tagesordnung zu verarbeiten Jhr haupt
ſächli Punkt behandelte das Kapitel Auswahl

endungen Die lebhaften Klagen über den Mißbrauch der
dieſer Beziehung ſeitens des mittleren und beſſeren Publikums

getrieben wird ließen n n 36 rn n r qu
mein A r dem eingeriſſenen Uebel zu ſteuern neir irre er beſchloſſen die Verſammelten wie
fein 1 Auswahlſendungen dürfen nur in beſonderen Fällen

gemacht werden 2 Sämtliche zur Auswahl überlaſſenen Paare
haben als feſt abgenommen zu gelten wenn ſie länger als drei
Tage in Händen der Kundſchaft verbleiben 3 Selbſt geringeVeſchadigun oder rn der Auswahlobjekte ſchließen
deren Zurücknahme aus 4 Die Rückgabe hat franko zu erfolgen
Vereinsmitglieder welche obigen Beſchlüſſen nicht in allen Teilen
unbedingte Geltung verſchaffen verfallen in jedem nachweisbaren
Falle in eine an die Vereinskaſſe zu zahlende Geldbuße Es
wurde in der gleichen Sache weiter beantragt den gefaßten Be
ſchluß in einigen tauſend Exemplaren drucken und dieſe dann
den einzelnen Pereinskollegen gegen Erſtattung der Selbſtkoſten
in beliebiger Zahl zugängig zu machen Den etwa noch unbedingt
nötigen Auswahlſendungen ſoll je ein Druckzettel beigefügt wer
den Dieſelben ſind von Ende d M ab vom Vorſitzenden zu ent
nehmen Von der geplanten Maßnahme verſpricht man ſich eine
durchgreifende Beſſerung unhaltbar gewordener Zuſtände Zum
Schluß des Abends kündigte der Vorſitzende an daß zu nächſter
Verſammlung von einem Sachkundigen ein Thema behandelt wer
den ſoll daß ſicherlich jeden Schuhhändler außerordentlich inter
iſſieren würde nämlich das Kapitel Steuereinſchätzung und
eventuelle Reklamation gegen zu hohe Veranlagung

Schreberkolonie am Paul Riebechſtift E V Jn dieſer Woche
iſt mit den Anlagearbeiten begonnen worden Jnnerhalb von 14
Tagen ſind die Gärten ſchon bezugsbereit Die ca 170 Gärtene vorläufig eingerichtet werden ſind zum größten Teil ver

geben

Der Kriegerverband des Saal und Stadtkreiſes Halle a S
Organ des Preußiſchen Landes Kriegerverbandes z Z aus 95

Vereinen mit über 8000 Mitgliedern beſtehend wird Sonntag
den 22 d pon vormittags 11 Uhr 30 Min ab in den Thalig
Feſtſälen feine Herbſtvertreter Verſammlung abhalten Die um
r Tagesordnung umfaßt wichtige Punkte u a wird Be
richt erſtattet werden über den in Detmold Mitte fung wen Ab
geordnetentag des Deutſchen Kriegerbundes und des Preußiſchen

der Tagesordnung Die Verbandsvereine müſſen zu den Ver
treterverſammlungen mindeſtens durch einen Abgeordneten ver

LandesKrieger Perbandes ſowie über die Generalverſammlung
der Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes Ueber Einführung
einer ArbeitsloſenPerſicherung und über Jugend und Rekruten
fürſorge ſowie Reſerviſtengewinnung werden die auf der Früh
jahrsAbgeordnetenverſammlung in Brachſtedt gewählten Kom
miſſionen referieren außerdem ſtehen noch wichtige Anträge auf
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Beim
5 clook tea
Eau de Cologne wird von den

Damen und Hewen der vornehmen Weh ten

gangenheit der Gegenwart und Zukunft

Aige minderwertige ugreine Eau de Cologne weise man zurück weil

ausserordentlich schedlich für Teint uad Haut Man velango etets

die Merke Dezuillien
nach ur eigenstem Rezept

e 1722 h Ouiginal
T Tche M 75

gern bevorzugt wegen ihres lieblich diskreten Aromen

ihrer absoluten Reinheit und köstlich bleibenden Frische

Keiner Modelaune unterworfen das Parfüm der Ver

treten ſein andernfalls ſie 5 Mark zugunſten der Verbands Unter
ſtützungskaſſe zu zahlen haben

Jugendverein der Paulnsgemeinde Sonntag den 22 Okt
Vortrag des Herrn or Raucke über deutſche Volks
charakter Anfang pünktlich um 8 Uhr im Gemeindehauſe All
ſeitiges pünktliches Erſcheinen dringend erwünſcht

h

Svangeliseh kirehlicher Hilfsverein
Jn den h r fand Donnerstag abend eine

äußerſt lreich beſuchte Verſammlung ſtatt Es galt das
23 Jahresfeſt der Evangeliſchen Stadtmiſſion und ges den
Geburtst er hohen Schützerin der deutſchen Kaiſerin zu
feiern Am Nachmittag bereits war in der Marktkirche ein

ne mit Herrn Paſtor H Stuhrmann Varmen
als Feſtprediger abgehalten worden derſelbe hatte ſich ebenfalls
eines guten Beſuches zu erfreuen gehabt

Am Abend wirkten der Polaunepcor und der gemiſchte
Chor der Stadt miſſion mit An Stelle der am Er
ſcheinen behinderten Frau Profeſſor Schmidt Haym trat
Frl Bönicke ein und trug zwei Lieder Dankgebet und
Die güldene Sonne unter dem Beifall der Zuhörer vor

Herr Paſtor Hobbing von St Briccius HalleTrotha hielt
als Leiter der Verſammlung das ne währendHerr Juſtizrat Elze als Vorſitzender die Erſchienenen herz
lichſt begrüßte und den Jahresbericht erſtattete Danach hat
die Stadtmiſſion im verfloſſenen Vereinsjahr ſtark gearbeitet
wie aus folgenden Zahlen hervorgeht Es wurden 52 Säug
linge an 3025 Tagen verpflegt Uebernommen waren ferner
fünf Kinderhorte an verſchiedenen Stellen der Stadt
hier wurden pro Woche 75 Stunden Unterricht erteilt Dem
Hoffnungsbund wurde an fünf verſchiedenen Stellen auch die
erforderliche wie tung An vier Stellen wurde
Handarbeitsunterricht in 8 Stunden per Woche erteilt Neben
fünf Jünglingsvereinen wurde drei Jungfrauenvereinen die
Fürſorge zuteil 8870 Perſonen gingen in der Stadtmiſſion
ein und aus Rettungsarbeit wurde im Blauen Kreuz an ſechs
Stellen betrieben dem Alkoholkranken wurde namentlich Be
u und Beiſtand zuteil Die Magdalenenarbeit ſetzte 43
ein 135 Mädchen waren an 1985 Pflegetagen unterhalten
worden Von dieſen wurden 88 in Stellung gebracht 15 den
Eltern überwieſen und 4 im Aſyl untergebracht Von 66 Be
ſchäftigungsloſen meiſt Kaufleuten konnten 39 in Stellung
gebracht und ſo der Geſellſchaft erhalten werden Alte Leute
die nur e e Arbeit leiſten können wurden in der
Arbeitsſtätte beſchäftigt es wurden an ſie 8700 Mk Tage und
Arbeitslohn ausgezahlt Von 133 Jugendlichen die der Stadtmiſſion ü rwieſer waren wollten 67 von Beſſerung nichts

wiſſen 375 Perſonen erhielten Eſſen und Kleingeld als Unter
ſtützung Es ſetzte die Frauenhilfe voll und ganz ein ihr iſt
viel zu danken Jn etwa 3000 Fällen ſind insgeſamt 25 000
Beſuche gemacht worden Auf die Speiſeanſtalt im Roſental
auf dem Weidenplan wurde beſonders aufmerkſam gemacht
Die Zahl der Angeſtellten iſt eine große Außer 2 Geiſtlichen
demnächſt noch ein dritter ſind tätig 7 Stadtmiſſionare und
2 Miſſionarinnen 2 Diakoniſſinnen und eine Menge Kräfte in
den verſchiedenen wie der Stadtmiſſion Es iſt Volks
arbeit im beſten Sinne des Wortes geleiſtet worden Mit
einem Hoch auf den Kaiſer die Kaiſerin und das kaiſerliche
Haus wurde der Bericht geſchloſſen

Herr Paſtor Stuhrmann Barmen ſprach über das
Thema Die evangeliſche Kirche im Kampf mit den feind
lichen Mächten der Gegenwart Jn eingehender Weiſe ſchil
derte er die Kämpfe mit Rom den Monismus und den Modernismus Es würde zu weit führen hier Einzelheiten wieder
zugeben Mit einem allgemeinen Liede wurde die Tagung

en Geſammelt wurde eine Kollekte für die Stadt
miſſion

Halliſcher Fußballſport
Kommenden Sonntag finden folgende Wettſpiele ſtatt

Sportluſt I ſpielt auf Boruſſiaplatz gegen Boruſſia III
das fällige Verbandsſpiel Sportluſt III fährt nach Bitter
fel d um gegen die 1 Mannſchaft des Vereins für Bewegungg
ſpieler ein Wettſpiel auszutragen

Aus dem
L eben einer Dame

Bild 12

Kunst und Wissenschaft

Der diesjährige Nobelpreis für Mrdiin
iſt einem Telegramm aus Stockholm zufolge dem Profeſſor an der

Aniverſität Upfala Allvar Gullſtrand für ſeine Arbeiten
über die Dioptrik des Auges verliehen worden

Ernennung zum Ehrendoktor Die mediziniſche Fakultät derUniverſität Leipzig hat den im 61 re ſtehenden
ordentlichen Profeſſor der allgemeinen Chirurgie an der Tier
ärztlichen Hochſchule zu Dresden Herrn Obermedizinalrat Dr

Georg Alfred Müller der auf eine 25jährige erſprießliche
Tätigkeit an dieſer Hochſchule zurückblicken kann in Anbetracht
einer bedeutenden Verdienſte um die Fortentwickelung der tier
rztlichen Wiſſenſchaft und Praxis zum Doktor med vet nonortsz

causa ernannt
Ein neues Serum gegen die Maul und Klauenſeuche
h D7 Doyen nen Pariſer Gelehrten

wollen ein neues Serum gegen die Maul und Klafunden haben be erſenge 50
Weihliche Vibliothekare Drei weibliche Bibliothekare hat

die Stadt Hildesheim für die ſtädtiſche Leſehalle die Volks
bücherei und die wiſſenſchaftliche Bücherei angeſtellt

Eine Porzellanſammlung für ſechs Millionen Sir W H
Lever Chef und Jnaugurator der auf kooperativer Baſis arbeiten
den Port Sunlight Unternehmung hat die berühmte Porzellan
ſammlung des verſtorbenen Richard Benett aus Northampton
für ſechs Millionen Mark angekauft Dieſe Sammlung
enthält zwei Ming Figuren die allein jede einen Wert von
800 000 Mark haben Lever hat die ganze Sammlung dem Mu
ſeum in Port Sunlight einverleibt wo ſie neben der bereits
früher aufgeſtellten WedgwoodSammlung zur Erziehung und
Bildung der Arbeiter zur Schau geſtellt wird

Standesamts lachrichten

Halle Nord 19 Oktober 1911
Geboren Dem Arbeiter Paul Bergmann S Otto Ludwig

Wuchererſtr 20 Dem Arbeiter Albert Thielicke S Max Große
Wallſtr 42

Geſtorben Des Arbeiters Walter Hildebrand T Margarete
J Je Fpetraerftr 78 Der Schloſſer Klemens Weber 50

alſtr 25
Halle Süd 19 Oktober 1911

Aufgeboten Der Packer Guſtav Scherf Turmſtr 2 u Berta
Loehrs Pr Börnecke

Eheſchließung Der Kellner Max Roſenſchon u Marie Galla
Trödel 20

Geboren Dem Arbeiter Paul Erſurt S Paul Kl Märker
ſtraße 2 Dem Bahnarbeiter Mar Helmsdorf T Elſa Pfännex
höhe 54 Dem Maler Friedrich Handler T Eharlotte Alter
Markt 16 Dem Maſchinenwärter Albert Meißner S Erwin
Liebenauerſtr 162 Dem Bauingenieur Karl Fallnich T Cäcilie
Marienſtr 10 Dem Handelsmann Wilhelm Bornack S Kurt
Mühlberg 6

Geſtorben Des Wächters Wilhelm Rakelmann S Willy 4 J
Gr Brauhausſtr 31 Des Friſeurs Guſtav König Ehefrau Mari
geb Walther 38 Herrenſtr 7

Auswärtige Aufgebote
Der Weichenſteller G O Ebert Bülzig u E E Berger

Landsberg Der Kaufmann J O G K Paetzelt Zehlendorf
u Anna Beſchorner Rixdorf

Die drohende Erkältung
bleibt aus oder verläuft harmloser wenn bei Beginn der Ver
sehleimung im Halse reebtseitig ein paar Wybert Tabletten
genemmen werden Sie bringen die Heiserheit um Sehwinden und
erhalten die Stimme klar und friseh Sie sind ein zo unentbehr
tiahes Hausmitte dass diejenigen die ihre über nde Wirkung
Kkennen sie im Hause nie ausgehen lassen Die Schachtel Kostet in
allen Apotheken 1 Mark

Der bikör der

Peres Chartreus
le aus allen Proxeoasen in
Poutasohland elegretoh hervor

mit geben

d hen re
h

Alleiovertreter in Berlin

Reorron Max Neuber Q Cie,
BBRRI I W 15 Kaiser Alloo 305

Wenn Sie von dartnäckigem

autfucken
ſind ſo daß Sie durchnene

Koch s Kühlſalbe

adri Anwesen
ſ i etzu verpachten Geſamtareal a 17 000 qm benugzdare
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Grosse Ulrichstr asse 5

kröktwung Ende n

Grosses der Neuzeit e vornehm e Automaten Restaurant

Palast Hufomat
Walhalla Theater

Aufsehenerregendes Gastspiel

Costantino
ernardi
Moerra das Praoht Programm Anfang 8 Vhr

Literarische Fosoſlschaft Halle a S
Montax den 23 Oktober I91II abends 8 Uhr pünktlich

im Saale der Loge zu den 3 Degen Varadepla s
Zur Erinnerung an den 100 jährigen Todestag

Rezitatlon von Josefine Rottmann Mitglied des

Zutritt baden nur die MAttglioder der Literarisohen Gesoligohaf
geFobrtuen s Uhr

Heinrichs Von Kleist
Penthesilea

Sohauspielhauses in Frankfurt a H

Ausweis n die Mitghedskarto Beginn des Vortrags
Der geschäftstührende Ausschuss

Thaliasäle 24 Oktober 8 Uhr

Rita Sacehetto
Kartenverkauf bei Helnrich Hothan

Wilhelmsgarten St Paul Engert
Täglich vornehmſte Künſtlerkonzerte unter Mitwirkung

des König Cornet Quartetts aus Dresden
im Alter von 9 11 und 12 JahrenGlänzende Kritifen aus maßgebenden Künſtlerkreiſen

Café unck Restaurant

Schloss Heer
m Geiststrasse I2

Aussohank von

Rauchfuss Goldhell
Pilsoner Art

Rauchfuss Münchener
Maonehener Art

S Anerkannt gute Ktäehe O
Beosttrer O F Göricke

n Wollmers Nenbau

Hallo s gembtiehsts Woinstuhs

Grosse Ulrichstrasse 10

Stadtküche L Ranges
Gartengebäude

C Halbheer

Jede Dame
ſollte wiſſen daß der Einkauf v

Maararbeitenſpeziell auch von Zopfen ine

Se Vertraneneſach iſt
Uten ſich nicht von dem

Gedanken leiten laſſen Haar
ſei Haar Es war ſtets mein
Beſtreben meine Kundſchaft
durch r te haltbare
Ware zufriede u ſtellenAlle Daararbeiten n bekannt

reichlicher Auswahl
bei mäßigen Preiſen

Fritz Misohke
An der UniverſitätEde Schulſtr Tel 3148

Mitagl d RSp B

Rahmen
für Schulbüder in allen Gröesen

G F Ritter
G m b H Leipzigerstr 50

Zur Eröffnung
meines 3 Geſchäſtes

a am 21 d Mhrend gan f r ee e ufer eer Fabrikate

gratis
h meineRodert vchimer

Roter Turm Ecke Roland

Zur Aufrührung
im

Stadt Theater
am Sonntag d 22 Oktobr

abends 7 Uhr

fiendels eGOhpe e

Weber

Oberon
Bearbeitet von
Eduard Mörſkoe J
1 Kapell meister de
Stadt Theaters in

Halle a B

Hendels Operntexte
mit Notenbelspliolen

sind im Stadt Theater als
offiziell Texte eingeftihrt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buehhandlungen

erhältlich

Puppen Reparaturen
werden zchgemäas ausgeführt

G F Rittoer

J
i

G m b Leipzigerstr o

Sominar Klndorgarten
Harz 13 Anmeldungen täxſtohb

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

10 völlig neue grosse Debüſts

Ruth St Radhjah
Jm heiligen Temvel der Gö

Amor Cie Burlesque in 1 Akt
Sistaers Petram hCarl und Lokly

und die übrigen Glautnummern

Rennen Zu Leipzig
Sonntag den 22 Oktober nachm 2 Uhr

b Rennen im Gesamtbetrage VOn 19 700
worunter Grosses Leipziger Jdagdrennen Herrenreiten

8 500 Mark
Oeffentlicher Totalisator für alle Plätze bis einsohl 1 Eintrittsgeld

Wetteufträge für den Totalisotor werden in der Wettannahmestelle des
Leſpzlger Rennkluds Halnstr 9 II von 10 1 und 3 5 Uhr am Renntage von 11 12 Uhr
entgegengenomman Adresse titr telegr Geldsendungen Wettannahme Leipzig Halnstr 9
MAindesteinsatz Sieg 5 Platz I0 Ab

191fer

unWfbeler Gutenberg

aus eigenen Weinbergen
Bei herrlichstem Wetter geht die Weinlese im Rheingau vor

sich und ein Köstlicher Saft wie er seit langen J ahren nicht
geberbstet wurde Hiesst von der Kelter Der Rheingauer Trauben
most hat neben reicher Siisse mehr Aroma als der aus anderen

Weingebieten wie denn der Rheingau in diesem Jahre unstroeitig
die edelston Weine im deutschen Vaterlande erzeugt

Ich habe nun wie ich das jüngst in diesem Blatte in Aus
gioht gtellte ein Pass obengenannten Mostes frisch von der Koelter

heute als Eilgut an mein Haus in Halle a S gesandt wo er
vom Freitag ab im
Weinrestaurant im Geschäftshause der Firma

Rathausstrasse 7

so Wie im

Restaurant Tulpe Ate Promenade 5
verzapft wird Auch wird davon so lange der Vorrat reicht im
Kontor Rathausstrasse 7 über die Strasse abgegeben

Winkel im Rheingau den 18 Oktober 1911

Johannes Grün
Barfüsserstrasse 2

inseriere ich
Hierauf die richtige Antwort finden heißt zum Ziel und Erfolg
elangen Speziell bei kleineren sogenannten Gelegenheitsfu eraten hängt alles von der Wahl der zweckmäbigsten Blätter

ab und dürfte eine unparteische an keine Sonderinteressen
gebundene Annoncen Expedition mit 40 jähriger Erfahrung in
solchen Fragen die objektivste und zuverläßlichste Beraterin
sein Als solche empfiehlt sich die Annoncen Expedition
Invalidendank Aale g S

3m l p I t

e

Ond steht Da einst vor Petrus Tor

Dann neigt or treudig Dur sein Ohr
Sonenket Du ihm Stoertebekor ein
Er sprioht Mein Freunddartat hin ein

heues S lebe
Direktion E M Mauthner

Sonnabend Frauerl

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richard
Sonnabend den 21 Oktober

41 Vorſtellung im Abonnement
1 Viertel

Novität Zum 3 Male Novität
las Musfhantennöde

Operette in 3 Akten v i
Buchbender Muſik v G JarnoKomponiſt der Förfſterchriſtel

Spielleitung Karl StahlbergMuſikal Leitung Wolfg Rie el
Perſonen

Fürſt Eſterhazy K Stahlberg
Fürſtin Eſterhazydeſſen Gemahlen M Brandow

I ſyrhazy
deren Sohn
Joſef Haydn Ka

pellmeiſter beim
Fürſten Georg Thies

Karl ſein NeffſeLehrer Wi lh Kayſer
Elene Montebelli

änzerin an der
iener Oper Roſie Sebald

85 itta die Groß
uerin Alice v Boerde die Kuh
agd Albine NagelPorer Muſikant u

Diener d dürſen Fritz Gruſelli
Salvmon d

Paul Jungkar ger
Ein franzöſiſcher

Hauptmann Otto Patry
e Palving Elſe Seidel

Komteſſe Schwar
zenthal Otty BüttnerBaroneſſe Ladon Emmy Cruſius

Baroneſſe Heim Hedw Meinel
Hofdamen

Graf Steinfeld Elſe Thiele
Graf Zuckerberg Eliſe Arndt
Baron Korff Elſa Kerſten
Baron Liedorf H Rubenow
Sei Pagenn Korporal C HammesDer Dorfwirt Otto Unruh

Die Dorfwirtin Paula Jariſch
Nach dem 1 und 2 Akte zänger

Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sonntag den 22 Oktober
Nachmittags 3 Uhr

4 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Der bat von buzenburt

Operette in 3 Akten von A M
Willner u Rob Bodanzky Muſik

von Franz Lehur

Abends 7 Uhr
42 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Jn der Wiesbadener Bearbeitung

O0Oberon
König der Elfen

j 273 e romantiſche Feenoper in
kten von C M von Weberv m nan Aem Tonteor im

Wende Brochuvoh
dle vorzügliechete Kdehe

die eodoisteon Wolſne

Puppen loecſerbaſge
in allen Orössen

C F Ritter J
G m b Leipzigerstr

Jrmg Kühn
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